
Unterrichtszeiten
• Tagesschule: Montag bis Freitag 8:30 –16:15 Uhr 
• Mittwochnachmittag ist frei
•  Ausserschulische Betreuung und Aktivitäten-Programm sind bis 

18:00 Uhr möglich

Aufnahme
• Ab 3 Monaten (Kinderkrippe)
• Englischkenntnisse sind keine Bedingung
• Eintritt ist jederzeit möglich
• Unverbindliche Schnuppertage können gerne vereinbart werden

Sprachen
•  Englisch ist Unterrichtssprache, Kinder ohne Englischkenntnisse 

erhalten Stützunterricht 
•  Deutschunterricht ab Kindergarten, aufgeteilt in muttersprachige 

Klassen und Deutsch als Fremdsprache
•  Französisch ab Klassenstufe 5
• bilingualer Zug

Klassengrössen
Max. 18 –22 Schüler pro Klasse 
durchschnittliche Klassengrösse: 14 Schüler

Schülerzahl
230 Schüler, ca. 47 Nationen

Lage
•  Die Schule ist drei Kilometer vom Bahnhof Schaffhausen entfernt
•  Der Schulbus verkehrt ab Bahnhof SH und Internat
•  Mit dem Auto kommend befindet sich die Schule an der Hauptver-

bindung Singen - Zürich

Weiterführende Informationen
www.issh.ch

Name, Adresse, Telefon
International School of Schaffhausen
Mühlentalstrasse 280
8200 Schaffhausen
Telefon +41 (0)52 624 17 07
info@issh.ch
www.issh.ch

Rechtsform
Staatlich bewilligte Privatschule im Besitz einer Stiftung, 
Gründungsjahr 1999

Leitung
Gundula Kohlhaas, Head of School

Schultypus
• Internationale Schule, Unterrichtssprache Englisch / Deutsch
• Bilinguale Kinderkrippe ab 3 Monaten
• Vorschule ab 3 Jahren
• Primarschule 1. – 5. Klasse
• Sekundarstufe 6.–10. Klasse
• Weiterbildungsjahr 10. Schuljahr
• Sekundarstufe (Internationale Matura) 11.+12. Klasse
• Internat für Klassenstufen 10 –12 

Lehrplan
•  Internationaler Lehrplan, zertifiziert von der International  

Baccalaureate Organisation (www.ibo.org)
• IB Primary Years Programme
• IB Middle Years Programme
• IB Diploma Programme = Internationale Matura

Philosophie
Unter dem Motto Each Mind has its Own Method bilden wir Kinder 
und junge Heranwachsende zu vernetzt und international denkenden 
Weltbürgern aus. In einer immer komplexer werdenden Welt kommt 
es weniger auf Faktenwissen und Auswendiggelerntes an, sondern 
darauf, dass die Schülerinnen und Schüler lernen, wie  
sie sich Wissen aneignen können. Sie müssen ihre Stärken und 
Fähigkeiten kennen lernen und herausfinden, wie sie mit sich selbst 
am besten umgehen (Self-Management). Toleranz, Respekt und 
Mitgefühl im Umgang miteinander sind an der ISSH ebenso zentral 
wie die Anregung zum eigenständigen Denken und selbstmotivierten 
Lernen.


